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Wall Woman

Bildbeschreibung1)

Eine stilisiertes Fotografie einer Frau, die vor einer alten Mauer steht, auf der Efeu wächst, und Cartoon-
Gedankenblasen über ihrem Kopf.

Analyse1)

Dieses fesselnde Kunstwerk präsentiert eine harmonische Verschmelzung von Realität und Fantasie. Eine
verfallende Betonmauer, geschmückt mit kriechendem Efeu und einem Hauch vergessener Vergangen-
heit, dient als Kulisse. Vor dieser verwitterten Oberfläche steht eine stilisierte Illustration einer jungen
Frau mit einem Hauch von nachdenklichem Denken, der durch die skurrilen

”
- und

”
-Formen, die über

ihrem Kopf schweben, unterstrichen wird. Der Kontrast zwischen der rauen, strukturierten Wand und
den klaren, grafischen Linien der Figur erzeugt eine fesselnde Spannung und lädt den Betrachter ein,
über das Zusammenspiel zwischen der greifbaren Welt und den Bereichen der Vorstellungskraft und
Erinnerung nachzudenken.
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001796 - Wall Woman

Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
Vergrößerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten 09/2013 10/2013 01/2014

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 7430 px 3202 px 16

Verhältnis ca. 2.32 1 —

Aufnahme 24x36 mm

Ort —

Titel (Deutsch) Wandfrau

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Noch NICHT überprüft und/oder korrigiert

Frank Titze / WIDE-ANGLE - Justinus-Kerner-Weg 2 - 89171 Illerkirchberg, Germany - sales @ wide-angle.de

©Frank Titze 1983-2025. All rights reserved. - Kunstwerk Datenblatt - 25.06.25

https://frank-titze.art/d/d001796.html
https://frank-titze.art
https://wide-angle.gallery
mailto:sales @ wide-angle.de

	001796
	Wall Woman
	Bildbeschreibung
	Analyse
	Bilddaten
	Anmerkungen








001796





  
    001796
  
  
    Wall Woman
  
  
    Wandfrau
  
  

    https://frank-titze.art/e/d001796.html
  
  
    https://frank-titze.art/d/d001796.html
  
  
    24x36
  
  
    D---D
  
  
    F---F
  
  
    09/2013
  
  
    10/2013
  
  
    01/2014
  
  
    7430
  
  
    3202
  
  
    16
  
  
    2.32
  
  
    1
  
  
    
  
  
    Frank Titze
  
  
    none
  
  
    ohne
  
  
    
  
  
    Y 2014-02 | Berlin I | Cine 2.35:1 II
  
  
    
      N
    
    
      A stylized photograph of a woman standing in front of an old wall, with ivy growing on it, and cartoon thought bubbles above her head.
    
    
      Eine stilisiertes Fotografie einer Frau, die vor einer alten Mauer steht, auf der Efeu wächst, und Cartoon-Gedankenblasen über ihrem Kopf.
    
    
      This captivating artwork presents a harmonious blend of reality and fantasy. A decaying concrete wall, adorned with creeping ivy and hinting at a forgotten past, serves as the backdrop. Against this weathered surface, a stylized illustration of a young woman stands with an air of introspective thought, emphasized by the whimsical 'x' and 'o' shapes floating above her head. The contrast between the raw, textured wall and the clean, graphic lines of the figure creates a captivating tension, inviting viewers to contemplate the interplay between the tangible world and the realms of imagination and memory.
    
    
      Dieses fesselnde Kunstwerk präsentiert eine harmonische Verschmelzung von Realität und Fantasie. Eine verfallende Betonmauer, geschmückt mit kriechendem Efeu und einem Hauch vergessener Vergangenheit, dient als Kulisse. Vor dieser verwitterten Oberfläche steht eine stilisierte Illustration einer jungen Frau mit einem Hauch von nachdenklichem Denken, der durch die skurrilen 'x'- und 'o'-Formen, die über ihrem Kopf schweben, unterstrichen wird. Der Kontrast zwischen der rauen, strukturierten Wand und den klaren, grafischen Linien der Figur erzeugt eine fesselnde Spannung und lädt den Betrachter ein, über das Zusammenspiel zwischen der greifbaren Welt und den Bereichen der Vorstellungskraft und Erinnerung nachzudenken.
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